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6) Klasse Grebenstein.
Metropolitan: Gustav Francke, zu Hofgeismar.

Pfarrer:
1) der Stadt Hofgeismar:

a. bei der Altstädter Gemeinde mit dem Gesundbrunnen, der

Militair-Kaserne, dem Schützenhausc, der Hagen-, Slein- und
Kabemiihle, der Ziegelhütte und der Colonie Friedrichsdorf.

Erster, welcher auch das Filial Kelze verstehet: Metro
politan Francke; zugleich beauftragt mit der Militair-
Seelsorge für die Garnison zu Hofgeismar.

Zweiter, welcher auch das Filial Schöneberg verstehet:
Philipp Ludwig Rommel.

ii. bei der Neustädter Gemeinde mit der Neuen-, Poppenhäuser-,
Papier-, Walk- und Strauchmühle, dem Rodden- und dem
Bahnhöfe: Carl Nolde.

2) zu Grebenstein mit Friedrichsthal u. den Höfen Butzbach und
Kressenbrunnen, sowie der Hage-, Bruch-, Oel- u. Burgmühle:

Erster: Christian Knierim.
Zweiter: A. F. W. Bö dick er.

3) — Liebenau mit dem Bahnhöfe und Ostheim mit der Diemel-
mtthle: Conrad Wille.

 4) — Im menhausen mit Hof Waitzrod und dem Mühlhofe:

5) — Caldeu: Johann Gottlieb Eckhard.

6) — Schachten (Vicariat) mit dem von Schachten'schen Siechen-

hause: Pfarrer Knierim, zu Grebenstein.
7) — Holzhausen mit dem Steuerhause am Gahrenbcrg, Knick-

Hagen und Wilhelmshausen mit dem Wildhause auf der
Altmündner Glashütte: August Raßmann.

8) — Mariendorf mit dem Braunkohlenwerke am Ahlberge und

dem Försterhause und Udenhausen:

 9) — Hohenkirchen: Carl Hermann Th. Knyrim.

10) — Burguffeln mit der Dorf-, Berg- und Lindemühle, nebst

 dem Hof Frankenhausen mit der Jlkenmühle (Vicariat) :
Pfarrer Knierim, zu Grebenstein.

Kirchenkasten-Provisor zu Hofgeismar: Johannes Hoos.
 — — - Grebenstein und Administrator der Pfarrer-

Witwenkasse: Bürgermeister Temme.
— — - Jmmenhausen: Cantor Joh. Heinrich Wolfram.
 — — - Liebenau: Cantor Daniel Saul.


